
Die erste Landesmeisterschaft der Saison fand am 13. Januar 2024 im Chicago Billards statt. Insgesamt spielten

19 motivierte Sportlerinnen und Sportler ehrgeizig um den Titel. Die Topfavoriten Georg Höberl (1. PBC Fair Play

Wolfsberg) und Emanuel Pichler (1st Edition Villach) fehlten im Starterfeld und somit avancierten sich im Vorfeld die

Lokalmatadore Friedl Rassi und Dominic Kletz (beide 1. PBC Fair Play Wolfsberg) zu den heißesten Eisen, für den Sieg

um den Titel. Auch nicht zu unterschätzen war die gesamte Mannschaft vom 1. PBC Meran Klagenfurt 1, die erst

kürzlich den Sprung in die Regionalliga meisterte.

In der ersten Runde trafen schon viele Vereinskollegen aufeinander, darunter auch Sandra Baumgartner gegen Valentin

Vatkov. Trotz der unglücklichen Auslosung, da beide doch weit vorne in der Rangliste stehen, schenkten sie sich fast

nichts und das Match war an Spannung nicht zu überbieten. Am Ende konnte sich dann doch Vatkov aufgrund einiger

leichter Fehler von Baumgartner durchsetzen und gewann 9:6. Auch die Vereinskollegen Dominic Kletz und Christian

Stadler, wie auch Friedl Rassi und Peter Stimpfl lieferten sich Matches auf Augenhöhe. Diese konnten schlussendlich

Kletz mit 9:8 und Rassi mit 9:4 für sich entscheiden. Neben den Partien führten die Spieler angeregte Gespräche und

analysierten die ein oder anderen Matches oder spielten eine Runde One-Pocket.

Die ersten beiden Runden verliefen weitestgehend ohne große Überraschungen. In die Runde der letzten Acht

schafften es Kletz, Rassi, Vatkov, Renner, Riepl, Anderwald, Grill und Trattnig. Die Halbfinalbegegungen bestritten Marco

Riepl gegen seinen Mannschaftskollegen Valentin Vatkov und Manuel Grill gegen seinen Ex-Mannschaftskollegen Tobias

Trattnig. Das interne Meraner-Duell von Vatkov und Riepl war bis zum Spielstand von 6:6 ausgeglichen, ehe Vatkov

davonziehen und mit 9:8 als Sieger vom Tisch gehen konnte. Das zweite Halbfinale zwischen Trattnig und Grill schien

mit etwas mehr Emotionen über die Bühne zu gehen. Nach überraschenden Fehlern von beiden Akteuren konnte

Trattnig am Ende die letzten Neun lochen. Das Finale bestritten wiederum die beiden Mannschaftskollegen vom 1. PBC

Meran Tobias Trattnig und Valentin Vatkov. Vatkov musste somit gegen jedes einzelne Mitglied seiner Mannschaft

heute antreten. Nach einer spannungsgeladenen Partie passierte Valentin Vatkov beim Stand von 8:8 wohl der

schwerwiegendste Fehler überhaupt. Er ließ seinem Gegner die Neun im Loch liegen. Tobias Trattnig war der Siegeswille

schon den ganzen Tag ins Gesicht geschrieben und am Ende krönte er sich verdient zum 9-Ball Landesmeister 2024.

Der 1.PBC Fair Play Wolfsberg, wie auch der KBV, gratuliert allen Spielerinnen und Spielern zu ihrer tollen Leistung und

freut sich auf ein baldiges Wiedersehen.
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Manuel Grill (PBC Bleiburg), Tobias Trattnig, Valentin Vatkov, Marco Riepl (alle 1. PBC Meran Klagenfurt)
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